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Löbn z' Bockfelling, als wann an iads Mannsbüld
an Terna gmacht HW. Ban Wirtshausfenstan spä-
han s' af d' Weibaleut außi, dö wichti va oan
Haus ins ana rennan und halt tan, wia wann sö

si um dö Kuntn gar nöt scheradn.
Wia dö vierazwoanzg Stund umi Hand, sän d'

Mannaleut erst bau drittn Wirt, aba dö mehran
debattiern oda schlafn schon intan Tischn.
Jatzt ruckt halt 's Weibakumiteh an. D' Burga-

moastarin voran und d' Ausschüssina hintnah.
„Also, was is 's", fragt dö erst ihrn Mann, „sän
insare Fordarunga bewülligt?"
„Na," sagt der, „mir lassns af 'n Streik an-

kemma."
„Guat," is draf ihr ganze Röd und aft wird

af 'n Kiraplatz da Streik ausgruafn.
„So, iatzt gehn mar erst gar nöt hoam!"

bschliaßn d' Manna und wagln, so guats geht,
zan viertn Wirt umi. Dort saufan sö sie wieda
nüacht und sän ollsand schon neugieri, wia sie dö
Gschicht ausgehn wird. D'Wirtin, d' Kellnarin und
's Kuchlmensch rührn nix mehr an. Da Wirt steht
ba da Schank und da Hausknecht ban Herd. D'
Göst holn si eah Sach selm. A so machan sös ban
fünftn Wirthaus ah. Würft, Gselchts und Bratl
öffn f was Platz hat, und wia d' Wirt nix mehr
Ham, gehn f kloaweis an iada hoamzua und dort
werkan s' halt fort, wia wann f koa Weibaleut
gar nimma brauadn.
D' Weibsbülda Hand intadöstn wieda in Heu-
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